
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung zur  
Buchvorstellung  

Alexander Kobylinski: 
„Der verratene Verräter“ 
 
 

Wann: 19. Oktober 2015,  
18.00 – 20.00 Uhr  

 

Wo: Stadtratssaal,  
Stadtverwaltung Eisenach 

 

Markt 22, 99817 Eisenach 
(Ein- und Ausgang über Badergasse) 



 

Das Programm:  
 

Grußwort: Dieter Suck    

(1. Ehrenamtlicher Beigeordneter)    

Einleitung: Christian Dietrich  

(Landesbeauftragter) 

Buchvorstellung: Alexander Kobylinski  

(Autor) 
 

Moderation: Stephan Schack 

(Trainer und Berater für Demokratiepädagogik) 

 

Kaum ein Protagonist der Umbruchszeit 1989/90 
polarisiert bis heute so wie Wolfgang Schnur. Als 
Anwalt arbeitet Schnur (geb. 1944) in der DDR 
als Rechtsbeistand für Bürgerrechtler und 
Wehrdienstverweigerer. Nicht wenige sehen     
den Mitbegründer und Vorsitzenden des 
Demokratischen Aufbruchs als kommenden 
Wahlsieger bei den Volkskammerwahlen im März 
1990 und damit als künftigen DDR-
Ministerpräsidenten. Doch kurz vor der Wahl wird 
bekannt, dass Schnur seit den 1960er Jahren für 
die Stasi tätig war. Es beginnt ein rasanter 
Absturz, der mit dem Entzug der Anwalts- 
zulassung 1993 und diversen Verurteilungen 
endet. 
 

Alexander Kobylinski, einst selbst Mandant von 
Schnur, folgt dessen Lebenslauf von der Jugend 
im Nachkriegsdeutschland, der Ausbildung zum 
Rechtsanwalt, seiner Anwerbung durch das MfS 
und der Tätigkeit als Spitzel bis zur Enttarnung 
1990. 
 

Kobylinski zeigt, wie Schnur mit viel Geduld, aber 
äußerst zielstrebig vom MfS aufgebaut wurde und 
schließlich zu einer wichtigen Person in der 
Bürgerbewegung wurde. Und er lässt die 
»Einbrüche« in Schnurs Karriere erst richtig 
verstehen. 
 
 
Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen unter: www.thla-thueringen.de 


